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Antwort 
der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Stephan Brandner, Martin Hess und der 
Fraktion der AfD
– Drucksache 21/874 –

Kinder als Täter im Jahr 2024

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Mit der Kleinen Anfrage auf Bundestagsdrucksache 20/13892 wurde unter an-
derem erfragt, wie hoch die Anzahl der Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Be-
reich der Straftaten insgesamt im Jahr 2023 gewesen ist. Mit dieser Kleinen 
Anfrage sollen die bereits vorliegenden Informationen um die aktuellen Daten 
ergänzt werden.

V o r b e m e r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g
Die nachfolgenden statistischen Angaben basieren auf den Daten der Polizeili-
chen Kriminalstatistik (PKS) 2023. Die PKS ist eine sogenannte Ausgangs-
statistik. Das bedeutet, dass in ihr die der Polizei bekannt gewordenen und 
durch sie endbearbeiteten Straftaten, einschließlich der mit Strafe bedrohten 
Versuche, abgebildet werden und eine statistische Erfassung erst bei Abgabe an 
die Staatsanwaltschaft erfolgt.
Es wird darauf hingewiesen, dass die PKS als Fall- und Tatverdächtigenstatistik 
hinsichtlich der Feststellung der Tatbegehung und der tatbestandlichen Einord-
nung nicht die Aussagekraft einer Verurteiltenstatistik besitzt. Bei delinquen-
tem Verhalten eines Kindes wird kein Strafverfahren eingeleitet. Dies bedeutet 
in der Praxis jedoch nicht, dass kein polizeiliches Ermittlungsverfahren durch-
geführt wird. In der PKS können daher auch Kinder als Tatverdächtige regis-
triert sein, bei denen sich möglicherweise der Tatverdacht nach weiteren Er-
mittlungen, Beweisaufnahmen oder gerichtlicher Bewertung nicht bestätigen 
oder im Hinblick auf die tatbestandliche Zuordnung relativieren würde.
Die nachfolgenden Angaben umfassen versuchte und vollendete Straftaten ins-
gesamt, bei denen mindestens eine Tatverdächtige (TV) bzw. ein Tatverdächti-
ger (TV) unter 14 Jahre alt und – je nach Fragestellung – mindestens ein Opfer 
unter 14 Jahren oder minderjährig, d. h. unter 18 Jahren oder „nichtminderjäh-
rig“ ab 18 Jahren beteiligt waren.

Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums des Innern
vom 23. Juli 2025 übermittelt.
Die Drucksache enthält zusätzlich – in kleinerer Schrifttype – den Fragetext.



Bei Angaben zu TV in Bezug auf Fallzahlen ist zu berücksichtigen, dass ein 
aufgeklärter Fall mehrere TV aufweisen kann. Insofern können Fallzahlen und 
TV-Zahlen voneinander abweichen.
Opfer im Sinne der Definition der PKS sind natürliche Personen, gegen die sich 
die mit Strafe bedrohte Handlung unmittelbar richtete. Die Opfererfassung er-
folgt für speziell definierte Delikte gegen höchstpersönliche Rechtsgüter (Le-
ben, körperliche Unversehrtheit, Freiheit, Ehre, sexuelle Selbstbestimmung) 
und Widerstandsdelikte. Bei der Anzahl der Opfer in der PKS wird die Häufig-
keit des „Opferwerdens“ gezählt, d. h., dass eine Person, die mehrfach Opfer 
wurde, auch mehrfach gezählt wird. Dies ist bei den nachfolgenden Angaben 
zu beachten.

 1. An wie vielen Straftaten, die im Jahr 2024 in dem Deliktsbereich „Straf-
taten insgesamt“ erfasst wurden, waren

a) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahre und zugleich auf Opferseite zumindest ein Kind bis 13 Jahre 
als Opfer beteiligt,

In der PKS 2024 wurden insgesamt 26 131 Straftaten zum PKS-Schlüssel 
„Straftaten insgesamt“ im Sinne der Anfrage erfasst. Als die drei häufigsten 
Staatsangehörigkeiten bei TV wurden deutsch (67,4 Prozent), syrisch (8,5 Pro-
zent) sowie ukrainisch (2,7 Prozent) registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

b) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahre und auf Opferseite eine Person, die minderjährig war, betei-
ligt,

In der PKS 2024 wurden insgesamt 32 847 Straftaten zum PKS-Schlüssel 
„Straftaten insgesamt“ im Sinne der Anfrage erfasst. Als die drei häufigsten 
Staatsangehörigkeiten bei TV wurden deutsch (67,3 Prozent), syrisch (8,5 Pro-
zent) sowie ukrainisch (2,6 Prozent) registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

c) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahre und auf Opferseite eine Person, die nicht minderjährig war, 
beteiligt

(bitte zu den Fragen 1a bis 1c jeweils die drei am häufigsten registrierten 
Staatsangehörigkeiten der Tatverdächtigen angeben)?

In der PKS 2024 wurden insgesamt 6 986 Straftaten zum PKS-Schlüssel „Straf-
taten insgesamt“ im Sinne der Anfrage erfasst. Als die drei häufigsten Staats-
angehörigkeiten bei TV wurden deutsch (71,8 Prozent), syrisch (6,6 Prozent) 
sowie ukrainisch (2,8 Prozent) registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

 2. Wie hoch ist die Anzahl der Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Bereich der 
Straftaten insgesamt im Jahr 2024?

In der PKS 2024 wurden 101 886 tatverdächtige Kinder unter 14 Jahren zum 
PKS-Schlüssel „Straftaten insgesamt“ registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.
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 3. Wie hoch ist der Anteil von Tatverdächtigen bis 13 Jahre an allen Straf-
taten insgesamt im Jahr 2024?  

In der PKS 2024 betrug der Anteil tatverdächtiger Kinder unter 14 Jahren an 
allen Tatverdächtigen zum PKS-Schlüssel „Straftaten insgesamt“ 4,7 Prozent.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

 4. An wie vielen Straftaten, die im Jahr 2024 in dem Deliktsbereich „Ge-
waltkriminalität“ erfasst wurden, waren

a) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahre und zugleich auf Opferseite zumindest ein Kind bis 13 Jahre 
als Opfer beteiligt,

In der PKS 2024 wurden beim PKS-Schlüssel 892000 „Gewaltkriminalität“ 
insgesamt 6 828 Straftaten im Sinne der Anfrage erfasst. Als die drei häufigsten 
Staatsangehörigkeiten bei TV wurden deutsch (64,1 Prozent), syrisch (9,7 Pro-
zent) sowie afghanisch (2,8 Prozent) registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

b) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahre und auf Opferseite eine Person, die minderjährig war, betei-
ligt,

In der PKS 2024 wurden beim PKS-Schlüssel 892000 „Gewaltkriminalität“ 
insgesamt 9 255 Straftaten im Sinne der Anfrage erfasst. Als die drei häufigsten 
Staatsangehörigkeiten bei TV wurden deutsch (63,5 Prozent), syrisch (10 Pro-
zent) sowie afghanisch (2,9 Prozent) registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

c) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahre und auf Opferseite eine Person, die nicht minderjährig war, 
beteiligt

(bitte zu den Fragen 4a bis 4c jeweils die drei am häufigsten registrierten 
Staatsangehörigkeiten der Tatverdächtigen angeben)?

In der PKS 2024 wurden beim PKS-Schlüssel 892000 „Gewaltkriminalität“ 
insgesamt 1 832 Straftaten im Sinne der Anfrage erfasst. Als die drei häufigsten 
Staatsangehörigkeiten bei TV wurden deutsch (64,6 Prozent), syrisch (8,9 Pro-
zent) sowie ukrainisch (3,6 Prozent) registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

 5. Wie hoch ist die Anzahl der Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Bereich der 
Gewaltkriminalität im Jahr 2024?

In der PKS 2024 wurden 13 775 tatverdächtige Kinder unter 14 Jahren zum 
PKS-Schlüssel 892000 „Gewaltkriminalität“ registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.
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 6. Wie hoch ist der Anteil von Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Bereich der 
Gewaltkriminalität im Jahr 2024?

In der PKS 2024 betrug der Anteil tatverdächtiger Kinder unter 14 Jahren an 
allen Tatverdächtigen zum PKS-Schlüssel 892000 „Gewaltkriminalität“ 7 Pro-
zent.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen

 7. An wie vielen Straftaten, die im Jahr 2024 in dem Deliktsbereich „Mord, 
Totschlag und Tötung auf Verlangen“ erfasst wurden, waren

a) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahre und zugleich auf Opferseite zumindest ein Kind bis 13 Jahre 
als Opfer beteiligt

In der PKS 2024 wurden beim PKS-Schlüssel 892500 „Mord, Totschlag und 
Tötung auf Verlangen“ insgesamt 15 Straftaten im Sinne der Anfrage erfasst. 
Als Staatsangehörigkeiten der TV wurden deutsch (sechs TV) sowie rumänisch 
(ein TV) registriert. Aufgrund der geringen Fallzahl erfolgt die Angabe der TV 
nicht in Prozent, sondern als absolute Zahl.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

b) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahre und auf Opferseite eine Person, die minderjährig war, betei-
ligt,

In der PKS 2024 wurden beim PKS-Schlüssel 892500 „Mord, Totschlag und 
Tötung auf Verlangen“ insgesamt elf Straftaten im Sinne der Anfrage erfasst. 
Als Staatsangehörigkeiten der TV wurden deutsch (zehn TV), irakisch (zwei 
TV) sowie rumänisch und somalisch (je ein TV) registriert. Aufgrund der ge-
ringen Fallzahl erfolgt die Angabe der TV nicht in Prozent, sondern als absolu-
te Zahl.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

c) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahre und auf Opferseite eine Person, die nicht minderjährig war, 
beteiligt

(bitte zu den Fragen 7a bis 7c jeweils die drei am häufigsten registrierten 
Staatsangehörigkeiten der Tatverdächtigen angeben)?

In der PKS 2024 wurden beim PKS-Schlüssel 892500 „Mord, Totschlag und 
Tötung auf Verlangen“ insgesamt sieben Straftaten im Sinne der Anfrage er-
fasst. Als Staatsangehörigkeiten der TV wurden deutsch (vier TV), syrisch 
(zwei TV) sowie bulgarisch und ukrainisch (je ein TV) registriert. Aufgrund 
der geringen Fallzahl erfolgt die Angabe der TV nicht in Prozent, sondern als 
absolute Zahl.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

 8. Wie hoch ist die Anzahl der Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Deliktsbe-
reich „Mord, Totschlag und Tötung auf Verlangen“ im Jahr 2024?  

In der PKS 2024 wurden 21 tatverdächtige Kinder unter 14 Jahren zum Schlüs-
sel 892500 „Mord, Totschlag und Tötung auf Verlangen“ registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.
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 9. Wie hoch ist der Anteil von Tatverdächtigen bis 13 Jahren im Deliktsbe-
reich „Mord, Totschlag und Tötung auf Verlangen“ im Jahr 2024?

In der PKS 2024 betrug der Anteil tatverdächtiger Kinder unter 14 Jahren an 
allen Tatverdächtigen zum Schlüssel 892500 „Mord, Totschlag und Tötung auf 
Verlangen“ 0,7 Prozent.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

10. An wie vielen Straftaten, die im Jahr 2024 in dem Deliktsbereich Verge-
waltigung, sexuelle Nötigung und sexueller Übergriff im besonders 
schweren Fall einschließlich mit Todesfolge erfasst wurden, waren

a) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahre und zugleich auf Opferseite zumindest ein Kind bis 13 Jahre 
als Opfer beteiligt,

In der PKS 2024 wurden beim PKS-Schlüssel 111000 „Vergewaltigung, sexuel-
le Nötigung und sexueller Übergriff im besonders schweren Fall einschl. mit 
Todesfolge“ insgesamt 82 Straftaten im Sinne der Anfrage erfasst. Als die drei 
häufigsten Staatsangehörigkeiten der TV wurden deutsch (70,7 Prozent), sy-
risch (9,8 Prozent) sowie zu afghanisch, kosovarisch, philippinisch, polnisch 
und türkisch (je 2,2 Prozent) registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

b) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahre und auf Opferseite eine Person, die minderjährig war, betei-
ligt,

In der PKS 2024 wurden beim PKS-Schlüssel 111000 „Vergewaltigung, sexuel-
le Nötigung und sexueller Übergriff im besonders schweren Fall einschl. mit 
Todesfolge“ insgesamt 134 Straftaten im Sinne der Anfrage erfasst. Als die drei 
häufigsten Staatsangehörigkeiten der TV wurden deutsch (71,3 Prozent), sy-
risch (7,3 Prozent) sowie bulgarisch (4 Prozent) registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

c) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahre und auf Opferseite eine Person, die nicht minderjährig war, 
beteiligt

(bitte zu den Fragen 10a bis 10c jeweils die drei am häufigsten registrier-
ten Staatsangehörigkeiten der Tatverdächtigen angeben)?

In der PKS 2024 wurden beim PKS-Schlüssel 111000 „Vergewaltigung, sexuel-
le Nötigung und sexueller Übergriff im besonders schweren Fall einschl. mit 
Todesfolge“ insgesamt vier Straftaten im Sinne der Anfrage erfasst. Als Staats-
angehörigkeiten der TV wurden deutsch (fünf TV) sowie syrisch (ein TV) re-
gistriert. Aufgrund der geringen Fallzahl erfolgt die Angabe nicht in Prozent, 
sondern als absolute Zahl.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

11. Wie hoch ist die Anzahl der Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Deliktsbe-
reich „Vergewaltigung, sexuelle Nötigung und sexueller Übergriff“ im 
Jahr 2024?

In der PKS 2024 wurden 156 tatverdächtige Kinder unter 14 Jahren zum 
Schlüssel PKS-Schlüssel 111000 „Vergewaltigung, sexuelle Nötigung und se-
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xueller Übergriff im besonders schweren Fall einschl. mit Todesfolge“ regis-
triert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

12. Wie hoch ist der Anteil von Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Deliktsbe-
reich „Vergewaltigung, sexuelle Nötigung und sexueller Übergriff“ im 
Jahr 2024?

In der PKS 2024 betrug der Anteil tatverdächtiger Kinder unter 14 Jahren an 
allen Tatverdächtigen zum PKS-Schlüssel 111000 „Vergewaltigung, sexuelle 
Nötigung und sexueller Übergriff im besonders schweren Fall einschl. mit To-
desfolge“ 1,4 Prozent.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

13. An wie vielen Straftaten, die im Jahr 2024 in dem Deliktsbereich „ge-
fährliche und schwere Körperverletzung“ erfasst wurden, waren

a) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahre und zugleich auf Opferseite zumindest ein Kind bis 13 Jahre 
als Opfer beteiligt,

In der PKS 2024 wurden beim PKS-Schlüssel 222000 „gefährliche und schwe-
re Körperverletzung“ insgesamt 5 672 Straftaten im Sinne der Anfrage erfasst. 
Als die drei häufigsten Staatsangehörigkeiten der TV wurden deutsch 
(65,3 Prozent), syrisch (9,4 Prozent) sowie bulgarisch (2,6 Prozent) registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

b) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahre und auf Opferseite eine Person, die minderjährig war, betei-
ligt,

In der PKS 2024 wurden beim PKS-Schlüssel 222000 „gefährliche und schwe-
re Körperverletzung“ insgesamt 7 543 Straftaten im Sinne der Anfrage erfasst. 
Als die drei häufigsten Staatsangehörigkeiten der TV wurden deutsch 
(64,3 Prozent), syrisch (9,8 Prozent) sowie afghanisch (2,8 Prozent) registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

c) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahre und auf Opferseite eine Person, die nicht minderjährig war, 
beteiligt

(bitte zu den Fragen 13a bis 13c jeweils die drei am häufigsten registrier-
ten Staatsangehörigkeiten der Tatverdächtigen angeben)?

In der PKS 2024 wurden beim PKS-Schlüssel 222000 „gefährliche und schwe-
re Körperverletzung“ insgesamt 1 533 Straftaten im Sinne der Anfrage erfasst. 
Als die drei häufigsten Staatsangehörigkeiten der TV wurden deutsch 
(66,6 Prozent), syrisch (8,3 Prozent) sowie ukrainisch (3,2 Prozent) registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.
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14. Wie hoch ist die Anzahl der Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Deliktsbe-
reich „gefährliche und schwere Körperverletzung“ im Jahr 2024?

In der PKS 2024 wurden 12 226 tatverdächtige Kinder unter 14 Jahren zum 
PKS-Schlüssel 222000 „gefährliche und schwere Körperverletzung“ registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

15. Wie hoch ist der Anteil von Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Deliktsbe-
reich „gefährliche und schwere Körperverletzung“ im Jahr 2024?

In der PKS 2024 betrug der Anteil tatverdächtiger Kinder unter 14 Jahren an 
allen Tatverdächtigen zum PKS-Schlüssel 222000 „gefährliche und schwere 
Körperverletzung“ 7,7 Prozent.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

16. An wie vielen Straftaten, die im Jahr 2024 in dem Deliktsbereich „vor-
sätzliche einfache Körperverletzung“ erfasst wurden, waren

a) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahre und zugleich auf Opferseite zumindest ein Kind bis 13 Jahre 
als Opfer beteiligt,

In der PKS 2024 wurden beim PKS-Schlüssel 224000 „vorsätzliche einfache 
Körperverletzung“ insgesamt 12 210 Straftaten im Sinne der Anfrage erfasst. 
Als die drei häufigsten Staatsangehörigkeiten der TV wurden deutsch 
(65,8 Prozent), syrisch (9,3 Prozent) sowie ukrainisch (3,1 Prozent) registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

b) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahre und auf Opferseite eine Person, die minderjährig war, betei-
ligt,

In der PKS 2024 wurden beim PKS-Schlüssel 224000 „vorsätzliche einfache 
Körperverletzung“ insgesamt 14 800 Straftaten im Sinne der Anfrage erfasst. 
Als die drei häufigsten Staatsangehörigkeiten der TV wurden deutsch 
(65,9 Prozent), syrisch (9,3 Prozent) sowie ukrainisch (3 Prozent) registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

c) auf Tatverdächtigenseite zumindest ein Tatverdächtiger ein Kind bis 
13 Jahre und auf Opferseite eine Person, die nicht minderjährig war, 
beteiligt

(bitte zu den Fragen 16a bis 16c jeweils die drei am häufigsten registrier-
ten Staatsangehörigkeiten der Tatverdächtigen angeben)?

In der PKS 2024 wurden beim PKS-Schlüssel 224000 „vorsätzliche einfache 
Körperverletzung“ insgesamt 2 667 Straftaten im Sinne der Anfrage erfasst. 
Als die drei häufigsten Staatsangehörigkeiten der TV wurden deutsch 
(74,9 Prozent), syrisch (5,4 Prozent) sowie ukrainisch (2,8 Prozent) registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.
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17. Wie hoch ist die Anzahl der Tatverdächtigen bis 13 Jahren im Deliktsbe-
reich „vorsätzliche einfache Körperverletzung“ im Jahr 2024?

In der PKS 2024 wurden 16 593 tatverdächtige Kinder unter 14 Jahren zum 
PKS-Schlüssel 22400 „vorsätzliche einfache Körperverletzung“ registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

18. Wie hoch ist der Anteil von Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Deliktsbe-
reich „vorsätzliche einfache Körperverletzung“ im Jahr 2024?

In der PKS 2024 betrug der Anteil tatverdächtiger Kinder unter 14 Jahren an 
allen Tatverdächtigen zum PKS-Schlüssel 224000 „vorsätzliche einfache Kör-
perverletzung“ 4,8 Prozent.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

19. Wie hoch ist die Anzahl der Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Deliktsbe-
reich „Diebstahl unter erschwerenden Umständen“ im Jahr 2024?

In der PKS 2024 wurden 2 929 tatverdächtige Kinder unter 14 Jahren zum 
PKS-Schlüssel 4***00 „Diebstahl unter erschwerenden Umständen“ registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

20. Wie hoch ist der Anteil von Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Deliktsbe-
reich „Diebstahl unter erschwerenden Umständen“ im Jahr 2024?

In der PKS 2024 betrug der Anteil tatverdächtiger Kinder unter 14 Jahren an 
allen Tatverdächtigen zum PKS-Schlüssel 4***00 „Diebstahl unter erschwe-
renden Umständen“ 3,6 Prozent.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

21. Wie hoch ist die Anzahl der Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Deliktsbe-
reich „Diebstahl ohne erschwerende Umstände“ im Jahr 2024?

In der PKS 2024 wurden 29 632 tatverdächtige Kinder unter 14 Jahren zum 
PKS-Schlüssel 3***00 „Diebstahl ohne erschwerende Umstände“ registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

22. Wie hoch ist der Anteil von Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Deliktsbe-
reich „Diebstahl ohne erschwerende Umstände“ im Jahr 2024?

In der PKS 2024 betrug der Anteil tatverdächtiger Kinder unter 14 Jahren an 
allen Tatverdächtigen zum PKS-Schlüssel 3***00 „Diebstahl ohne erschweren-
de Umstände“ 8,5 Prozent.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.
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23. Wie hoch ist die Anzahl der Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Deliktsbe-
reich „Sachbeschädigung“ im Jahr 2023?

Abweichend von der Fragestellung erfolgt die Beantwortung mittels PKS-Da-
ten für das Berichtsjahr 2024. Für das Berichtsjahr 2023 wird auf die Antwort 
der Bundesregierung auf die Kleine Anfrage der Fraktion der AfD auf Bundes-
tagsdrucksache 20/13892 verwiesen.
In der PKS 2024 wurden 10 631 tatverdächtige Kinder unter 14 Jahren zum 
PKS-Schlüssel 674000 „Sachbeschädigung“ registriert.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.

24. Wie hoch ist der Anteil von Tatverdächtigen bis 13 Jahre im Deliktsbe-
reich „Sachbeschädigung“ im Jahr 2023?

Abweichend von der Fragestellung erfolgt die Beantwortung mittels PKS-Da-
ten für das Berichtsjahr 2024. Für das Berichtsjahr 2023 wird auf die Antwort 
der Bundesregierung auf die Kleine Anfrage der Fraktion der AfD auf Bundes-
tagsdrucksache 20/13892 verwiesen.
In der PKS 2024 betrug der Anteil tatverdächtiger Kinder unter 14 Jahren an 
allen Tatverdächtigen zum PKS-Schlüssel 674000 „Sachbeschädigung“ 
9,1 Prozent.
Im Übrigen wird auf die Vorbemerkung der Bundesregierung verwiesen.
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